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Halleſche Neueſte Uachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland

Halle Donnerstag den 15 Januar 1925

die SoaaleFetung erſcheint an ſesem Wochentag nachmittags Der monatliche Bezugspreis durch Been beträgt 60 Gelömark
durch Rusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Golömark dur h de Poſt 85 Goldmark u 40 Bolöpfennig Zuſtellgebühr e Hiut
der Fnzeizen Annahme Zehn Uhr vormittags
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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

D

Fär Anzeigen die im gleichen Wertlaut in der Fllgemeinen Feſtung erſcheinen beſendere Ermäßigung Verlagebeans
Neue Promenade ja u Sr Brauhausſtraße 17 Feraſpreher Sammel Nummer 7451 Draht Fnſhrift Saalezeitung hHalleſaale

Die Fnzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet dte Zeile 21 Seolemart SankKeynung Bankhaus Reinhels Steckner Halle Poſtſheck Konts Leipzig Ne 22815 Erfüllungsert u Serihtsſtand Halle

a nannanKeues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Preußiſche Staatsrat tritt am 20 Januar
zu einem neuen Tagungsabſchnitt der voraus
ſichtlich bis zum 23 d M dauern wird zuſammen

x

er Geſchäftsordnungsausſchuß des preußiſchen
Landtages ſtellte das Ergebnis der Beiſitzerwahlen
am Donnerstag feſt Von den acht Beiſitzern
ſtellen die Sozialdemokraten und die Deutſch
nationalen je zwei das Zentrum die Deutſche
Volkspartei die Kommuniſten und die Demo
traten je einen

Als Nachfolger des mit dem Reichskanzler
von ſeinem Poſten ſcheidenden Preſſechefs der
Reichsregierung Miniſterialdirektor Dr Spiecker
iſt der bisherige Leiter des Referates Jnland
der Preſſeabteilung der Vortragende Legations
rat Saller in Ausſicht genommen

e

erſchiedentlich iſt aus Anlaß aufſehen
erregender Mitteilungen der Vermutung Aus
druck gegeben worden daß in den Strafſachen
Barmat und Genoſſen ſowie gegen Kutisker
und Genoſſen die Staatsanwaltſchaft ein
zelnen Blättern Material geliefert habe um
einen politiſchen Feldzug gegen die Parteien
der Linken und der Mitte zu führen Dieſe
Vermutung entbehrt wie aus dem preußiſchen
Juſtizminiſterium amtlich mitgeteilt wird
der Begründung Die Staatsanwaltſchaft
ſtehe mit jenen Mitteilungen in der Preſſe in
keiner Verbindung
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Der Erzbiſchof von Straßburg Ruch hielt
vor einigen Tagen eine ſehr heftige Rede
gegen die franzöſiſche Regierung Es ver
lautet daß Herriot ſich mit der Frage beſchäf
tigt ob gegen Ruch eingeſchritten werden ſoll

Wie wir aus gut unterrichteter Quelle er
fahren hat der ſozialiſtiſche Abgeordnete Heil
mann auf Veranlaſſung des Parteivorſtandes
ſein Amt als Leiter des Soz Preſſedienſtes
niederlegen müſſen da er in die Barmat An
gelegenheit verwickelt iſt Die Oeffentlichkeit
hat ein weiteres Jntereſſe daran zu erfahren
wie lange dieſer Sozialdemokrat Heilmann
noch ſeine halbamtliche Stellung als Direktor
im deutſchen Rundfunk bekleiden wird

Dem diplomatiſchen Berichterſtatter des
Daily Telegraph zufolge wird der Eingang des

endgültigen Berichts der Militärkontrollkommiſſion
nicht vor Ende des Monats erwartet Die ent
ſcheidenden Veſprechungen zwiſchen den alliierten
Regierungen über die Frage der nächſten Note an
Deutſchland werden kaum vorher ſtattfinden
können Der Rechtsbruch der Alliierten wird
durch die völlige Gleichgültigkeit mit der man
uns warten läßt immer brutaler Sie geben ſich
gar keine Mühe mehr zu verſchleiern daß ſie die
Aera der Verſöhnung als beendet anſehen und
zum Kriegszuſtand mit Deutſchland zurückkehren
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Die Kriminalpolizei in Eſſen hat vier Deſer
teure franzöſiſcher und ſpaniſcher in Algier bzw
in Marokko ſtationierter Truppenteile feſtgenom
men Die Deſerteure von denen einer ein Fran
zoſe der zweite ein Belgier der dritte ein Spa
nier und der vierte ein Araber iſt wanderten
vollkommen mittellos und ohne jede Kenntnis der
deutſchen Sprache ziellos durch die Gegend

e

Die italieniſche Behörde in Südtirol hat an
geordnet daß alle Zeitungen und Zeitſchriften
vor Herausgabe der Polizei vorgelegt werden
müſſen die entſcheidet ob die Aushändigung an
die Poſt und die Verkaufsſtellen erfolgen ſoll
Dieſe Verſchärfung der italieniſchen Ausnahme
verordnung gegen die Preſſe iſt durch die Haltung
der deutſchſprachigen Zeitungen Südtirols nicht
im mindeſten gerechtfertigt Die Südtiroler Ab
geordneten werden in Rom proteſtieren

a

er Tiroler Abgeordnete Pernbach proieſtierte
in der italieniſchen Kammer energiſch dagegen
daß die Regierung dem Vagabundentum in Süd
tirol freien Lauf laſſe während ſie friedliche Bür
ger in Tirol aus politiſchen Vorwänden verfolge

e

Jn Jtalien finden vielfache blutige Zuſam
menſtöße zwiſchen Faſziſten und Kommuniſten
ſtatt doch glaubt Muſſolini einer etwaigen kom
muniſtiſchen Gefahr unbedingt Herr werden zu
können Jnzwiſchen bereitet er wichtige Reformen
der Geſetzgebung z B der Kirchengeſetzgebung
des Körperſchaftsrechts uſw vor

deutſcher Seite

ſchaft auch bezügli

vonbeſtehen ſollen

1 Schluß der Pariſer
Finanzkonferenz

Aus Paris wird amtlich gemeldet
Die Konferenz der Finanzminiſter hat geſtern

nachmittag eine Vollſitzung abgehalten Da der
endgültige Text des Abkommens in franzöſiſcher
Sprache noch nicht gedruckt werden konnte iſt er
nicht allen Delegationen zugeſtellt worden Die
endgültige Zuſtimmung aller Delegationen durch
Austauſch der Unterſchriften konnte deshalb noch
nicht erfolgen Heute vormittag ſoll die Mit
teilung des endgültig feſtgeſtellten Textes und die
letzte Beratung der Konferenz ſtattfinden
Davon meldet der amtliche britiſche Funk

dienſt es habe ſich keine Möglichkeit finden laſſen
einen Entwurf für die Vereinbarungen aufzu
ſtellen die in den Beſprechungen zwiſchen den
alliierten und amerikaniſchen Vertretern auf der
Pariſer Konferenz unverbindlich getroffen wurden
und die geſtern abend unterzeichnet werden ſoll
ten Die endgültige Vollſitzung wird infolge
deſſen nicht vor heute früh abgehalten werden
können

Aus der engliſchen Faſſung iſt auf beträchtliche
Meinungsverſchiedenheiten zu ſchließen die wohl
auch der Grund dafür ſein werden daß man die
Konferenz ſo ſchnell beendet Offenbar ſollen die
eigentlich entſcheidenden Fragen über inter
alliierte Schulden und gemeinſame Weltpolitik
um der Gefahr eines Scheiterns der Verhandlun
gen vorzubeugen erſt in der Stille in Kom
miſſionen geklärt werden Daß ſelbſt die verhält
nismäßig harmloſen offiziellen Fragen der Kon
ferenz Schwierigkeiten machen läßt dieſe Vorſicht
als ſehr berechtigt erſcheinen

Handelsproviſorium mit Polen
Jn den kehten Tagen haben zwiſchen einer

deutſchen und einer polniſchen Delegation Ver
handlungen über ein vorläufiges irtſchafts
abkommen ſtattgefunden die zu einem Abſchluß
geführt haben und zwar auf der Grundlage daß
jeder der vertragſchließenden Teile auf die in ſein
Zollgebiet zur Einfuhr gelangenden Waren des
anderen Teiles die jeweiligen Sätze ſeines allge

M

rin nimmt erkigrie er ſodben im

ſtrielle und finanzielle Politik

meinen autonomen Zolltarifs anwenden wird
Beide Länder werden von Retorſionsmaßnahmen
abſehen

Die allgemeinen Handelsvpertragsverhandlun
gen zwiſchen den beiden Ländern werden am
1 März d J beginnen Die beiden Regierungen
haben ſich vorbehalten zu dieſem Abkommen
innerhalb drei Tagen ihre Zuſtimmung zu er
teilen

Fum Rücktritt Hughes
Die Londoner Times beſpricht eingehend

den Rücktritt des bisherigen amerikaniſchen
Staatsſekretärs für auswärtige Angelegenheiten
und ſtimmt der allgemein ausgeſprochenen An
ſicht zu daß nunmehr der Senator Borah der
Vorſitzende des Ausſchuſſes für Auswärtige An
gelegenheiten entſcheidenden Einfluß auf Ame
rikas Außenpolitik gewinnen werde Borah ſcheint
ausgeſprochener Gegner der Gewaltpolitik zu ſein
und hat im Zuſammenhang mit dem von ihm be
ſonders betonten Plan eines Weltgerichtshofes
betont er beabſichtige den Krieg zu ächten

Gegenüber der Vermutung einer Aenderung
der Stellungnahme zu Sowjetrußland wird halb
amtlich aus Waſhington mitgeteilt die Politik
einer Nichtanerkennung Rußlands wie ſie von
Hughes ſtets auf ſtrengſte vertreten wurde werde
auch in Zukunft unverändert bleiben ſolange die
augenblicklichen Verhältniſſe in Rußland an
dauern

Die erſte Auswirkung des Einfluſſes Borahs
iſt die ſoeben gemeldete Zurückziehung der ame
rikaniſchen Marineſtreitkräfte aus Nicaraguag
was als erſter Schritt zur Anbahnung unbedingt
freundſchaftlicher Beziehungen z den ſüdameri
kaniſchen Staaten angeſehen wird
Bezüglich Deutſchlands demgegenüber Borgah

eine zum mindeſten nicht ingelige Haltung

neue Der Däwesplän könne nicht dauernden
Wert haben wenn nicht die genaue Geſamtſumme
der Reparationen feſtgeſetzt werde Ein großer

ehler des Dawesplanes ſei es daß er die indu
eines großen

Volkes unter die Aufſicht fremder Mächte ſtelle
Er könne nur ſolange Erfolg haben wie andere
Länder dieſem Volke Geld liehen

Ah Ah
Vor Gründung einer Morganbank

in Berlin
Die Vorarbeiten zur Errichtung einer

Morganbank in Berlin ſind nach der B Z ſo
weit u daß die Gründung nahe
bevorſteht Das genannte Blatt iſt auch in ver
a Einzelheiten des Planes zu berichten

ie Bank die eine Zuſammenfaſſung der
Morgan Kredite in Form einer ſogenannten
Dachgeſellſchaft bezweckt wird vorausſichtlich
im Februar oder März offiziell gegründet
werden Als Kapital ſind zunächſt acht Millio
nen Mark r wovon die Hälfte von

efonders von der Jnduſtrie
aufgebracht wird Den deutſchen Aktionären
wird bei der r von Krediten Vorrecht eingeräumt Es iſt geplant die Be
triebsmittel der Geſellſchaft durch Kapitaler
höhungen möglichſt bald auf zunächſt etwa
zwanzig bis zweiundzwanzig Millionen Mark
zu bringen Die neue Bank die eine Geſell
ſchaft nach deutſchem Recht ſein wird ſoll zum

eil mit amerikaniſchen Verwaltungsmitglie
dern beſetzt werden An den Vorbere rungen
für die Gründung wird ſeit etwa einem Jahr
von einem Stab von etwa dreißig Mitarbei
tern gearbeitet

Es ſind bereits verſchiedene Beziehungen
zu deutſchen Banken und einem Verſicherungs
onzern angeknüpft da die Geſellſchaft ſich

neben der Kreditvermittlung auch dem Depo
ſiten und Verſicherungsgeſchäft widmen will
Weiter iſt geplant das Ein und Ausfuhr
geſchäft zu betreiben Zweigniederlaſſungen
in Paris und Amſterdam ſind r
Eine wichtige Betätigung glaubt die Geſell

der Anknüpfung von
ntereſſengemeinſchaften zwiſchen deutſchen

und amerikaniſchen Firmen aufnehmen zumüſſen die hauptſächlich in dem Austauſ h

Technikern Patenten und Erfahrungen

Die ganze Gründung trägt eine deutliche
Spitze gegen die deutſchen Großbanken die
za der Meinung von Morgan die Kredite
zu ſehr verteuern Er iſt der Anſicht daß die
heutigen Zinſen von der ſoliden Jnduſtrie auf
die Dauer nicht getragen werden können de
Zu werden ſich die Zinſen für die durch dre
Vank zewährten Kredite etwa in der Höhe der
Säße der Dawes Anleihe bewegen

Es mag ſein daß die Gründung bei derGeldfſlüſſigkeit Amerikas in der Lage iſt Kre

dite zu billigerem Zinsſatz als die deutſchen
Banken zu gewähren die ja ihrerſeits die für
Kredite zur Verfügung ſtehenden Gelder ganz
weſentlich teurer als die amerikaniſchen
Banken verzinſen müſſen Jnſofern mag die
neue Bank manchen Nutzen bringen Ande
rerſeits darf aber die allgemeine Bedeutung
der Gründung nicht verkannt werden Mr
Morgan und ſeine Hintermänner tun damit
einen erſten ganz offenen Schritt aus der
deutſchen Niederlage die finanzkapitaliſtiſche
Folge zu ziehen Deutſchland für das ameri
taniſche Bankkapital zu erobern wie ſie es
mit einigen ſüdamerikaniſchen Sraaten getan
und mit China verſucht haben Der neue Typ
der Weltbeherrſcher der dank der demokca
tiſchen Weltſtrömung die altangeſtammte
Herrſchaft der Könige zu erſetzen beſtimmt
ſcheint der über alle nationalen Grenzen und
Wulturen hinweg ſeine Herrſchaft aufbaut
tritt domit jetzt deutlich in Erſcheinung Für
ihn war der Dawesplan nur ein Vorber i
tungsakt Jetzt kommen die eigentlichen Krö
nung kte Und ſchon zeichnet ſich deutlich am
Horizont der nächſte große Eroberungszug ab
egen Rußland Schon ſpricht man von einem
awesplan für Rußland ſchon ſchließt die

amerikaniſche und engliſche Politik von den
neuen Weltherrſchern gus dem Hintergrund
elenkt einen großen Ring aller weißen Völ
er um Rußland die Herrſcher neuen Typs

ſperren jeden Kredit an Sowjetrußland und
wiſſen daß der Tag nicht fern ſein kann
ſchon ſoll Rußland die rote Armee nicht mehr
zahlen können wo der Geldmangel die
Sowjets zur Kapitulation und zur Unterwer
fung unter die Weltherrſcher unter Morgan
zwingt der dann Herr über nahezu ganz Sa
ropa ſein und bald auch in China zum Sieg
kommen würde

Fürwahr ſeltſame Wandlungen und Ent
wicklungen birgt unſere Zeit die ſich demokra
tiſch nennt und von Freiheit träumt wäh
rend an Stelle der ſtammgeborenen und vorm
Volke kontrollierten Herrſchaft nur die gänz
lich unkontrollierbare Herrſchaft fern wohnen
der fremder Uſurpatoren tritt 7
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Frankreichs Wirtſchaftslage
Exportüberſchuß 1924 Abſatz und

Währungskriſe

Von unſerem Pariſer Korreſpondenten
Das abgelaufene Jahr 1924 iſt ſür die

franzöſiſche Wirtſchaft zweifellos ein inge
wöhnlich günſtiges geweſen denn es hat ſeit
langem wieder einen Ueberſchuß der Ausfuhr
über die Cinfuhr gebracht in Höhe von etwas
über einer Milliarde Franken gegenüber einem
Defizit von 1,4 Milliarden im vorhergehenden
Jahre Auch mengenmäßig iſt eine Beſſerung
der Lage zu konſtatieren indem die Ausfuhr
um fünf Millionen Tonnen ſtieg während die
Einfuhr ſich nur um 2,7 Millionen Tonnen
vermehrte Die Lage iſt aber einigermaßen
verwickelt und um ſie im einzelnen zu veleuch
ten ſei zunächſt die Aktivſeite geſchildert

Die landwirtſchaftliche Produktion Frank
reichs hat ſich im abgelaufenen Jahre erheblich
gehoben Zwar überſtieg die Weizener
zeugung mit 76,8 Millionen Tonnen nicht ſehr
diejenige des Jahres 1923 aber die Produk
tion an Kartoffeln Zucker Zuckerrüben und
anderen Nahrungsmitteln hat eine außer
ordentliche Steigerung erfahren Die Weizen
erzeugung deckt nicht den einheimiſchen Bedarf
und es bleibt nach wie vor ein Defizit von
rund 10 Millionen Doppelzentnern die einzu
führen ſind aber die Zuckerernte und die Kar
toffelerzeugung entſprechen im großen und gan
zen den Bedürfniſſen des Landes Ebenſo hat
die Kohlenförderung mit ungefähr 45 Millio
nen Tonnen nicht nur diejenige des wprher
gehenden Jares ſontert de der dettztenFrleheneſahres überſchritten Jn der Vcetall

wirtſchaft iſt ein Rekord zu verzeichnen ſie
überſteigt die Friedensziffer um nicht wenigerals jünf Millionen Tonnen Stahl und Guß
eiſen und um vier Millionen die des Vor
jahres Die Seideninduſtrie kann gleichfalls
auf ein ungewöhnlich günſtiges Jahr zurück
blicken und die Staatskaſſen haben fünf Mil
liarden Franken mehr als im Jahre 1923 an
Steuern eintreiben können obwohl einzelne
pegden erhöht oder neu eingeführt worden
ind

Das iſt die Aktirſeite der Bilanz Es gibt
aber auch eine Paſſivſeite auf der an erſter
Stelle das ungewiſſe Schickſal der Währung
ſteht Jn den letzten Monaten hat ſich der
Franken einer gewiſſen Stabilität erfreuen
können aber die Stunde iſt gekommen wo
ſein endgültiges Schickſal entſchieden werden
wird Die Gefahr einer Jnflation erhebt ſich
drohend denn die Grenze des zuläſſigen Bank
notenumlaufes iſt nahezu erreicht Ende De
zember waren rund 40,6 Milliarden im Um
lauf ſo daß nur eine kleine Spanne von 100
Millionen bleibt um die Maximallinie zu er
reichen Was dann Wird es möglich ſein
ohne neue Erhöhung der zuläſſigen Menge
auszukommen Das mag bezweifelt werden
Und wenn ſie erhöht wird wird das ohne
Einfluß auf den Kurs der franzöſiſchen Deviſe
an den Auslandsbörſen bleiben Dazu kommt
die noch ungelöſte Frage der Schulden an
Amerika und England die ja in den letzten
Tagen eine außerordentliche Verſchärfung er
fahren hat Es iſt ganz ausgeſchloſſen daß
Frankreich im Laufe der nächſten Jahre auch
nur im entfernteſten an eine Rückzahlung
ſchreiten kann und dieſer Standpunkt iſt ja
auch in dem franzöſiſchen Vorſchlag eines zehn
jährigen Moratoriums ſoweit es ſich um die
amerikaniſchen Schulden handelt zum Aus
druck gekommen Und nach dieſem Moro
torium ſoll der Zinsfuß auf Proz herab
geſetzt und die ganze Schuld im Laufe von
80 Jahren abgetragen werden Vorſchläge die
gerade keinen Enthuſiasmus in Amerika her
vorgerufen haben

Der Beginn des neuen Jahres zeigt aber
nach der Konjunktur des abgelaufenen bereits
deutliche Zeichen einer Aenderung der Lage
Jn der Metall und Textilinduſtrie macht ſich
eine Abſatzkriſe bemerkbar die ſchon daraus
hervorgeht daß manche Preiſe der Metall
induſtrie und Textilinduſtrie niedriger als vor
dem Kriege ſind Trotz der Entwertung des
Franken v der Automobilinduſtrie haben be
reits Ver rung der Arbeitszeit und Ent
laſſung von Arbeitern ſtattgefunden nachdemim leßten Jahre eine ungeheure Steigerung

der Produktion zu verzeichnen war Der Ab
ſatz ſtockt jevoch Dazu kommt die teigerung
der Lebenskoſten die eine Erhöhung der Be
amtengehälter und allerorten Streiks her
vorgerufen hat Der Brotpreis hat im Lauſe
der letzten Wochen ſtändige Steigerungen er



ler und das Brot bleibt ſa nach wie vor der
beſte Wertmeſſer des wirtſchaftlichen Ge
deihens oder Nichtgedeihens Nach den letz

Se r en der November
index für rtikel denjenigen vom Novpember 1923 um 5,14 Punkte a de

Die Regierung iſt nicht ohne innere und
äußere Anleihen ausgekommen von denen ſo
eben das Jnland faſt fünf Milliarden und
Amerika 100 Millionen Dollar hergegeben
haben Summen die eine große Verzinſung

rrugen und herausgewirtſchaftet werden
wollen ine gewiſſe Stagnation iſt unver
kennbar das Kapital und der Großhandel
zeigten ſich zurückhaltend und warten auf eine
Klärung der Situation Das neue Jahr wird
daher Frankreich vor ſchwere wirtſchaftlicheProbleme ſtellen die vor allem mit der Frage

der deutſch franzöſiſchen Handelsbeziehüngen
beginnen Ohne Frage gehen das Elſaß und
janz beſonders das Saargebiet einer ſchwerenKriſe entgegen wenn ren Produkten der
deutſche Markt geſperrt oder auch nur be
ſchränkt werden ſollte Die elſäſſiſche Textil
die lothringiſche und ſaarländiſche Metall
induſtrie würden vor ſchwerſte Abſatzſtockungen
geſtellt werden Die Nervoſität iſt groß

R Albrecht

Um öden Handelsvertrag
mit Frankreich

Ein deutſches Kommuniqus Schlechte Aus
ſichten Die Franzoſen werden nervös

Die deutſche Delegation für die Verhand
lungen über den Handelsvertrag gab heute
nach 12 Uhr mittags eine Schilderung der
Situation heraus wie ſie nach der deutſchen
i ung ſich darſtellt Die Erläuterung
autet

Gegenüber den entſtellenden Nachrichten
der franzöſiſchen Preſſe iſt es erforderlich
einen kurzen Ueberblick über den bisherigen
Verlauf der deutſch franzöſiſchen Wirtſchafrs
verhandlungen zu geben Jn der erſten Ver
handlungsphaſe wurde in dem Protokoll vom
12 Oktober 1924 eine Baſis gefunden auf
welcher ſich ein deutſch franzöſiſcher Handels
vertrag aufbauen ſoll
Auf der Baſis dieſes Protokolls übergab

die deutſche Delegation bei Beginn der zwei
en Verhandlungsphaſe im November 1924

einen Entwurf zu einem allgemeinen Ver
tragsthema Am 30 Dezember 1924 dem Be
ginn der dritten Verhandlungsphaſe wucde
ein franzöſiſcher Vorſchlag für ein Proriſo
rium überreicht der weder der in den vis
rigen agen gefundenen Paſisnoch ven Rkäfriinier des ſchon von der deut
ſchen Delegation übergebenen Entwurfes zu
einem allgemeinen Vertragsthema Rechnung
trug Es iſt darauf hinzuweiſen daß bereits
bei den Verhandlungen in London von deut
ſcher Seite erklärt worden iſt ein deutſch
franzöſiſcher Handelsvertrag dürfe nicht eine
Fortſetzung der im Vertrage von Verſailles
vorgeſehenen wirtſchaftlichen Sonderrechte
enthalten Der franzöſiſche Entwurf für ein
Proviſorium ſtellt aber in weſentlichen Punk
ten insbeſondere hinſichtlich einer teilweiſen
Aufrechterhaltung der für Elſaß Lothringen
vorgeſehenen zollfreien Kontingente tatſächlich
eine bloße Wiederholung von Vorſchlägen
die Deutſchland nicht nur in London ſondern
auch bei den Verhandlungen in Paris immer
abgelehnt hat Nach Ablehnung des franzöſiſchen Vorſchlages für einen proviſoriſchen

Vertrag übergab geſtern die franzöſiſche Dele
gation einen neuen Vorſchlag der zurzeit
einer eingehenden Prüfung durch die deutſche
Delegation unterliegt Dieſer Vorſchlag ſtellt

eine völlige Veränderung der Vertragsbaſis
dar Er ſieht nur eine beſchränkte Meiſtbe
günſtigung vor und verläßt damit die Baſis
des von beiden Seiten in den bisherigen Ver
andlungen zu n Protokolls vom
2 Ok ober 1924 Für ElſaßLothringen wer

den einige beſondere Zollvergünſtigungen ge
r Vorausſichtlich wird die deutſche

elegation morgen der franzöſiſchen auf ihren
Vorſchlag antworten vielleicht auch einen
Gegenrorſchlag übermitteln

aris 13 Januar Der Führer der deuf
ſchen Handelsdelegation Staatsſekretär Tren
delenburg der heute nachmittag den Handels

miniſter Raynaldy von den render Delegation hinſichtlich des neuen deutſchen
Vorſchlages in Kenntnis ſetzen ſollte hat den
Termin für dieſe Unterredung auf morgen
verlegen laſſen

Die franzöſiſche Preſſe erwartet daß die
Verhandlungen ſcheitern und ſchiebt in der
beliebten Weiſe den Deutſchen alle Schuld zu
Daß Deutſchland auch Rechte hat daß Frank
reich nicht einfach wie ſtets bisher mit dem
Säbel in der Fauſt diktieren kann daran
können und wollen die Franzoſen auch die
Linkskreiſe ſich durchaus nicht gewöhnen
Natürlich benutzen ſie die Belegenheit am
nach bewährtem Rezept die deutſche Arbeiter
ſchaft gegen die Unternehmer aufzuhetzen in
dem ſie der deutſchen Schwerinduſtrie eine be
ſondere Schuld an dem Scheitern der Verhand
lungen zuſchieben Jn Wirklichkeit ſind es dieans Politik durchaus beherrſchenden
franzöſiſchen Großinduſtriellen beſonders das
berüchtigte Comité des forges deſſen Stroh
mann bekanntlich Poincaré iſt die die Ge
waltmethoden nicht fallen laſſen wollen und
einſeitige deutſche Zugeſtändniſſe verlang n
die Deuiſchland gerade im Jntereſſe ſeiner
Arbeiterſchaft nicht annehmen kann

Aber die wirtſchaftliche Vernunft beginnt
ſich bereits zu regen

5

Reuter berichtet aus Paris über die
deutſch franzöſiſchen Handelsvertragsverhand
lungen die Jnduſtrien Elſaß Lothringens und
des Saargebiets würden durch einen fran
zöſiſch deutſchen Tarifkrieg äußerſt ernſt be
troffen werden und würden beſtimmt ver
ſuchen einen Druck auf die franzöſiſche Regie
rung auszuüben damit ſie raſch mit Deutſch
land zu einer Vereinbarung gelange

Die Handelskammer in Charleville hat eine
Entſchließung angenommen in der die fran
zöſiſche Regierung aufgefordert wird nichts
unverſucht zu laſſen um durch Deutſchland die
Unterzeichnung eines proviſoriſchen Modus
vivendi herbeizuführen

r t

Franzöſiſch po niſche Propaganda

Seit dem 1 ds Mts erſcheint in Warſchau
eine neue Tageszeitung in franzöſiſcher

die von der Preſſe und Propaganda Abtei
lung des Außenminiſteriums gegründet und
geleitet wird Das Blatt iſt für die Ausländer
in Polen und für das Ausland beſtimmt Zur
Führung der Zeitung iſt zwar eine neueVerlagsgeſellſchaft Viſula gegründet wor

den doch wird ſie in Wirklichkeit in ebenſo
enger Verbindung mit der Propaganda Ab
teilung ſtehen wie die baltiſche Preſſe Das
Journal de Pologne wird neben dem
Meſſager polonais weiter beſtehen

Das Weiße Haus teilt amtlich mit daß der
amerikaniſche Bolſchafter in Berlin Houg hon
zum Botſchafter in London ernannt wurden iſt
Als Nachfolger für Berlin wird Mac Cormids
genannt

Sprache unter dem Titel Meſſager polonais

Bayriſcher Räumungsproteſt
und Kommuniſtenſkandal

Jn der geſtrigen erſten Plenarſitzung des bay
riſchen Landtages im neuen Jahr gaben vor Ein
tritt in die Tagesordnung Präſident Königbauer
und Miniſterpräſident Dr Held feierliche Erklä
rungen ab in denen nachdrücklich Proteſt gegen
die Nichträumung der Kölner t erhoben
wurde Das Haus hörte dieſe Ausführungen
ſtehend an und nahm die Erklärungen des Mi
niſterpräſidenten mit Bravo Rufen auf

Als Miniſterpräſident Held ſeine Rede beendet
hatte teilte Präſident Königbauer dem Hauſe
mit daß der kommuniſtiſche Abgeordnete Schlaf
fer beabſichtige eine Erklärung abzugeben So
fort erhob ſich der deutſchnationale Abgeordnete
Hilpert und beantragte dem Kommuniſten das
Wort zu einer ſolchen Erklärung nicht zu erteilen
Die Rechte nahm dieſen Antrag mit Bravo Rufen
auf während die kommun ſtiſchen Abgeordneten
ſich erhoben und in wilden Rufen dies als eine
unerhörte Vergewaltigung bezeichneten Die
Situation wurde zeitweiſe ſo kritiſch daß der
Präſident der ſich kein Gehör mehr verſchaffen
konnte mit der Aufhebung der Sitzung drohte
Unter fortgeſetzter Unruhe im Hauſe kam ſchließ
lich der Antrag Hilperts gegen die Stimmen der
Linken zur Annahme ſo daß die Kommuniſten
ihre Erklärung nicht abgeben konnten

Dr Luther ſucht weiter
Miniſter

Ueber die geſtrigen Beſprechungen des Reichs
finanzminſſters Dr Luther mit den Parteiführern
im Reichstag wurde ſowohl von den Regierungs
ſtellen wie auch von den beteiligten Parſamen
tariern ſtrenges Stillſchweigen bewahrt

Jn den Abendſtunden war in der Frage der
Kabinettsbildung noch kein Ergebnis zu verzeich
nen Nach ſtundenlangen Fraktionsſitzungen ver
tagte ſich die deutſchnationale Frakt on auf heute
1 Uhr das Zentrum auf heute 12 Uhr Am
Abend empfing Dr Luther nochmals die Vertreter
der Deutſchnat onalen Jn rarlamentariſchen
Kreiſen überwiegt die Anſicht daß es heute zu
einer poſitiven Entſcheidung kommen könnte ob
wohl die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
Deutſchnationalen und Zentrum bis geſtern abend
noch nicht ausgeglichen waren

Der Reichspräſtdent empfing geſtern gegen
10 Uhr abends den Reichsfinanzminiſter Dr
Luther zur Berichterſtattung über die bisherigen
Verhandlungen mit den Parteien

Der halbamtlichen Nachricht wonach heute die
Betrauung des Reichsfinanzminiſters Dr Luther
mit der Kabinettsbildung erwartet werden dürfte
wiſſen de Blätter wenig Ergänzendes zu ſagen
Die Voſſiſche Zeitung behauptet daß Dr Luther
den Frattionsführern geſtern am ſpäten Abend
eine Aufſtellung überreicht habe und daß nur noch
die Zuſtimmung der Fraktionen insbeſondere der
Deutſchnationalen und des Zentrums ausſtänden
Als Vertrauensmänner der Fraktionen in dem
Kablnett werden von den Blättern Wallraf
Dr Streſemann und Dr Brauns und Graf
Lerchenfeld für die Bayriſche Volkspartei ge
nannt Als außerparlamentariſche Miniſter
kämen dazu die bisherigen Miniſter Dr Geßler
und Graf Kanitz ſowie die neuen Fachminiſter

Die Hauptſchwieri keit ſcheint zu ſein daß Dr
Luther das wichtige Jnnenminiſterium dem Zen
trum übertragen will als Kandidat wird der
Oberbürgermeiſter von Köln Dr Adenauer ge
nannt evtl der rheiniſche Oberpräſident Fuchs
den Deutſchnationalen dagegen das wenig bedeu
tungsvolle Verkehrsminiſterium evtl das Finanz

miniſterium Die Deutſchnationalen erheben je
doch ihrerſeits auf das Jnnenminiſterium An
ſrruch zumal ihnen in früheren Verhandlungen
weit mehr geboten wurde z B auch der Poſten
des Vizekanzlers und zumal der wichtigſte
Poſten das Außenminiſterium bereits der Volks
partei Dr Streſemann zugeſagt iſt

Tleine Anzeigen findet der GButſchein
Unter dieſen U de Bezugsquittung ſteht Anrech

zweifelhaft ob die Dewieber haben das Recht auf
chen ihrer Stimmenzahl mthte v l Fenden V
ſchränkung ihres Einfluſſes zu immen und ob
alſo ein Kabinett Luther zuſtandekommt

Deutſcher Grunoöbeſitz in Polen
Jn der polniſchen Preſſe ſind in der letzten

eit mehrfach Nachrichten des Jnhalts er
chienen daß die Polniſche Regierung von
dem ihr nach den Artikeln 24 des Genfer
Abkommens über Oberſchleſien zuſtehenden
Recht der Enteignung deutſchen Grundbeſitzes
Gebrauch zu machen beabſichtigt Es erſcheint
daher angebracht darauf hinzuweiſen daß ein
Einſpruchsrecht gegen die Enteignung gemäß
Art 19 Abſ 2 des Genfer Abkommens dann
beſteht wenn die Vorausſetzung der deutſchen
Staatsangehörigkeit der betroffenen Perſonen
nicht zutrifft oder wenn die betroffene Geſell
ſchaft nicht von deutſchen Reichsangehörigen
kontrolliert wird Ein derartiger Einſpruch
muß aber innerhalb eines Monats von der
Notifikation der Enteignung ab bei dem Ge
miſchten Deutſch Polniſchen Schiedsgerichtshof
eingebracht werden Intereſſenten iſt daher
gegebenenfalls zu raten ſich beſchleunigt an
die Deutſche Staatsvertretung beim Gemiſch
ten Deutſch Polniſchen Schiedsgericht Berlin
Prinz Albrechtſtraße 3 zu wenden

Das Gold kehrt nach deutſch and zurück

Die Pariſer Preſſe benutzt die Nachrichten
über Eingang der erſten Teilbeträge der
Dawes Anleihe dazu um dem franzöſiſchen
Volke auszumalen wie reich das deutſche Volt
ſchon wieder ſei und um gegen die angebliche
Nichterſüllung der Reparationslaſten zu
hetzen Daß das Gold aus der Dawes Anleihe
ſtammt wird natürlich verſchwiegen Bei die
ſer Gelegenheit ergänzt das Pariſer Jour
nal ſeine Schilderungen des aufregenden
deutſchen Wohlſtandes durch Mitteilungen
über den großen Galaball im Berliner Opern
haus rom 23 Januar Der billigſte Eintritts
preis der das Recht auf einen Balkonplatz
gibt ſoll faſt 200 Franken betragen der
einer Loge mit zwei Plätzen 1100 Franken
der eines Tiſches im Parterre für 7 Perſo
nen 1700 2200 Franken Vermutlich wer
den dieſe Angaben nicht ganz aus der Luft
gegriffen ſein man erſieht daraus wieder
welchen politiſchen Schaden für uns die Neu
reichen Berlins oder der unangebrachte Luxus
der wenigen Leute mit altem Wohlſtand an
richten kann Soſche Fälle werden benutzt um
mit beſtem Erſolg immer wieder den Haß und
die Mißſtimmung gegen Deutſchland im Aus
lande wachzurufen a

Laut Dialy Chronicle wird die ägyptiſche
Baſis für den britiſchen Luftſchiffdienſt nach Jndien
und Auſtralien bei Jsmailis gebaut werden Ein
200 Fuß hoher Turm wird errichtet werden der
als Ankerturm für die Luftſchiffe dienen wird
Ein elektriſcher Aufzug ſoll die Paſſagiere zur
Spitze des Turmes befördern Wie die Mel
dung beweiſt iſt man ſich der nahezu einzigartigen
Bedeutung der zentralen Lage Aegyptens für den
Weltflugverkehr der Zukunft durchaus bewußt

25 Bräuke
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

11 Fortjetzuna Nachdruck verdot en
Maria und Mia

Veit hatte doch auf der Trauerbank zwei
hübſche Heiratsanträge geleſen und beant
wortet

Das gab ihm Anlaß im Vorübergehen
nach poſtlagernden Erwiderungen zu forſchen

Und ſiehe da ſowohl unter V B 77
wie unter Veilchen 19 war ein Brief da

Der Siebenundſiebziger hatte ziemlich
großes Format und eine gediegene gelbbraune
Farbe,

Die Veilchenepiſtel fiel ihm violett zier
lich duftend und vielverheißend in den Schoß

Entzückt kniff er das Einglas in das Auge
und wagte durch die Alhambra Kaution da
zu befugt eine Flaſche Wein im Ratskeller

Dort genoß er den Nierſteiner und die
Schreibebriefe

Frau Maria teilte ihm mit daß ſie un
ſchuldig geſchieden ſei ein hübſches Vermögen
und eine heranwachſende Tochter habe und
ihn am nächſten Freitag im Arkadenkaffee
zweiter Reihe dritter Tiſch erwarte

Mia ſchrieb groß ſteil und mit maſſen
haften überflüſſigen Kommas von Sehnſucht
Jugend idealem Empfinden und einem
Veilchenſträußchen das ſie beide tragen und
fich damit am Donnerstag hinter dem Grill

parzer Denkmal finden wollten ioeil ſie zu
unverſtanden und dringend gewillt ſet

ch von ihm beſſer verſtehen zu laſſen
Es war etwas viel auf einmal was da

von ihm verlangt wurde
Aber er beſchloß es zu leiſten und trat

flügelſohlig wie Merkur ſelbſt bei Frau Ma
hilde ein welze die drei Papierofferten ff

nete bedächtig durch ihren Hornzwicker las
und ihm über den Tiſch zuſchob

Bei zweien handelte es ſich um ganz
kleine Vorſtadtbuchbindereien die kaum in
Betracht kommen konnten

Das dritte Angeoot betraf die Firma
Marig Muppe am Binſenmarkt

Die Lage ſchien nicht ohne und die aller
dings ſehr geringen übrigen Angaben ſprache
nicht dagegen

Alſo ging man zu Muppe
Die Geſchäftsinhaberin eine üppige Dame

Anfang der Vierzig mit gefärbten goldenen
Haaren und ſehr beweglichen Augen über
ſchwemmte das Paar mit einem Redeſchwall
in dem Frau Mathildens gelegent is,e kurze
ſachliche Fragen wie hilfloſe Bleiſtückchen
unterſanken

Nach den Verſicherungen der Zungenvir
tuoſin war das Geſchäft das glänzendſte feinſte
einträglichſte am Platze und lediglich ihre
Sehnſucht nach Ruhe beſtimmte ſie es aufzu
geben

Sie warf dabei Bulljahn in zunehmendem
Maße zündende Blicke in die Augen die er
mit verſtecktem aber zielſicherem Feuer er
widerte

Frau Mathilde bekam einen ſehr ſchlechten
Eindruck und machte ſich endlich mit der ener
giſchen Bemerkung los ſie habe nicht länger
Zeit man wolle ſich die Sache überlegen und
gegebenenfalls wiedexkommen

Ja bitte kommen Sie wieder ſagte Frau
Muppe Dieſe Aufforderung ſchien ſo aus
ſchliczlich an Veit gerichtet daß Mathilde vor
dem Geſchäfte ſich nicht enthalten konnte zu
ſagen Eine ſcheußliche Perſon

Dann erklärte ſie auf dem Heimwege in
einem Tone der jeden Widerſpruch abſchnitt
daß Papier nichts ſei und eine ſolide Zukunft
nur in Oel liege

Bulljahn war verſonnen lachen

Jhm hatte die künſtlich vergoldete Dame
immerhin einige Stimmung erweckt Er war
von ſeiner jüngſten Vergangenheit her papier
freundlich angehaucht und dieſes ſprudelnde
ſprühende mittlere Alter hatte auch eine ge
wiſſe Sympathie für ſich

Frau Mathilde empfand zu ihrem eigenen
Zorn etwas wie Eiferſucht und ärgerte ſich
über Veits Schweigen weil ſie nicht ohne
Grund vermutete daß er ihr dabei Gedanken
unterſchlagen und ſie unberechtigt der Papier
rakete zuſchmuggeln könnte

Das beſchleunigte ihren Entſchluß
Sie ſchleppte ihn zu einer großen Oel

firma mit der ſie von ihrem Seligen her gute
Beziehungen unterhielt

Es geſchah etwas was Bull ahn nicht für
möglich gehalten hätte Er wurde über
rumpelt

Ehe er noch einen Widerjrruch hätte ein
leiten können war er Stadtreiſender in Oel
a ſchönen Prozenten wenn auch ohne Ge
alt

So ſagte Frau Mathilde nachher auf
der Straße befriedigt und nickte überlegen in
der Richtung gegen die Firma Muppe hin
Nun können Sie ſich mal in Oel einleben

bis wir ſelbſt ſehen was wir machen
Er war noch ganz wirr
Ja meinte er daher bloß beinahe

ſchüchtern Es war ihm als ob ihm etwas den
Nacken heraufkröche und ſeinen Hals um
ſpannte
in ter Frau Nathildens Joch gehen

nein
Er ſchüttelte ſich energiſch und ſchritt doch

gehorſam neben ihr her der Chriemhildenſtraße
zu in der ſie ihn entließ und für den nächſten
Tag wieder beſtellte um zu hören was er
inzwiſchen in Oel gemacht hätte

Einige Minuten wütete er Dann mußte

Eltern gewilligt zu haben

Seine ſonnige Natur war nicht

für Haß und Trübſal zu haben ie Frau
gefiel ihm trotzdem im Grunde genommen
Sie hatte Tatkraft und konnte Beiſpiel ſein

Wenn er nur gewußt hätte wie er ſie
hereinlegen könnte

Aber Zeit Geduld und Oel würden wohl
auch dazu verhelfen

So ging er heim ordnete die erhaltenen
Fläſchchen mit den Muſtern in ſeinen Schrank
und ſtärkte ſich dann an Bibis nahrhaftem
Abendtiſch von den ausgeſtandenen Mühen
wobei er ihr von dem Alhambra Orcheſter er
zählte mit dem er anderen Morgens zum
erſten Male proben wollte Dazwiſchen
hinein hielt ihm ſein Schwiegervater einen
Vortrag über Milzwurſt und die zunehmenden
Schinkenpreiſe

Schlicßlich ſpielten ſie ein unterhaltliches
Familientarock bei dem er den Hausvater ſo
lange gewinnen ließ bis er einnickte

Dann ſchlug die Mutter dem fungen Paar
die Karten und prophezeite Veit eine glän
zende Zukunft wenn auch geheimnisvoll um
ſchlejert blieb ob ſie in Speck oder Tönen lag

Bedenken erregte nur eine fremde blonde
Dame die in den Karten auftauchte Bibi
wurde einen Augenblick von ſtarker Eifer
ſucht befallen und dachte an die Krämers
tochter gegenüber die ſtrohfarbene Haare trug
e ſchon geſtern Bulljahn angehimmelt

atte

Bibi bedanerte lebhaft in den Plan ihrer
nachdem Veit

bei Krämers Quartier bekam
Wie ſie dann aber noch eine Weile allein

auf dem grünen Kanapee mit den goldenen
Sonnen ſaßen verſicherte er ſie mit ſo treu
herziger Wärme ſeiner ewigen Liebe daß ſie
ſich die fremde blonde Dame aus dem Kopfe
riß und ihn über die Straße hegleitete

Aortſesung folgt 1
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